
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.02.2024 (00:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TV Apen : TSG Bokel 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TV Apen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf der TV Apen am
vergangenen Dienstag im 15. Saisonspiel auf die TSG Bokel. Die Gastgeber behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Siemers / Bruns. Bemerkenswert war, dass der TV Apen
diese Partie mit einem und die TSG Bokel mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Siemers / Bruns bei
ihrem Sieg gegen Willers / Willenbrink und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Martens / Geveke eine 1:3-Niederlage gegen Renken /
Janssen kassierten. Der Start in die Partie hätte für Schliep / Schwarzenburg besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Paetzold / Siemen noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte Martin Siemers beim 2:3 gegen Stephan Janssen.
Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Siemers dennoch
im 5. Satz. Nicht ganz mithalten konnte Kai Bruns, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Sebastian
Renken, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-
Rückstand, kam Christian Martens gegen Christian Willenbrink dann besser in die Partie und
gewann die Partie noch im fünften Satz. Was ein Spielverlauf! Chancenlos war Christian Schliep
gegen Frank Willers nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Heiko Schwarzenburg kam mit der Spielweise von Gerd Siemen am Tisch wiederum gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Arno
Geveke kam mit der Spielweise von Patrick Paetzold am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Apen und der
TSG Bokel. Lange umkämpft war die Partie zwischen Martin Siemers und Sebastian Renken, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Renken zu Ende ging. Nichts auszurichten hatte Kai Bruns bei
seinem 0:3 gegen Stephan Janssen. Das musste man neidlos anerkennen. Christian Martens
bezwang anschließend Frank Willers in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen weiteren Punkt erhielt am Nachbartisch die TSG Bokel,
da Christian Willenbrink sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Heiko Schwarzenburg machte mit
Patrick Paetzold beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schwarzenburg nun bei 19:5, während Paetzold
bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Arno Geveke war im Einzel gegen Gerd
Siemen nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
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aus sich heraus. Siemers / Bruns überzeugten im Doppel gegen Renken / Janssen, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TV Apen am 08.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
SV Grün-Gelb Roffhausen, während die TSG Bokel am 01.03.2024 gegen den TuS Zetel versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Apen

Doppel: Siemers / Bruns 2:0, Martens / Geveke 0:1, Schliep / Schwarzenburg 1:0 
Einzel: M. Siemers 0:2, K. Bruns 0:2, C. Martens 2:0, C. Schliep 0:2, H. Schwarzenburg 2:0, A.
Geveke 2:0 

 TSG Bokel
Doppel: Renken / Janssen 1:1, Willers / Willenbrink 0:1, Paetzold / Siemen 0:1 
Einzel: S. Renken 2:0, S. Janssen 2:0, F. Willers 1:1, C. Willenbrink 1:1, P. Paetzold 0:2, G. Siemen
0:2


